
Wir sind ganz junge Bäumchen
85 Jahre Deportation nach Gurs

22.10 | 17 Uhr
Saarbrücken | Saarbrücker Schloss

24.10 | 19 Uhr
Off enburg | Der Salmen

25.10 | 19 Uhr 
Paris | Musée d‘art et d‘histoire du Judaïsme

Eintritt frei | Spenden erbeten



Am 22. und 23. Oktober 1940 wur-
den mehr als 6.500 Jüdinnen und 
Juden aus Baden, dem Saargebiet 
und der Pfalz in das französische 
Internierungslager Gurs deportiert. 

Anlässlich des 85. Gedenktages erinnert 
die Junge Theaterakademie Offenburg mit 
einem länderübergreifenden, deutsch- 
französischen Schultheaterprojekt an das 
Schicksal der deportierten Menschen. 
An dem Projekt, das auf Initiative des 
Kuratoriums „Gedenken an die nach 
Frankreich deportierten Juden aus Baden 
und der ehemaligen Saarpfalz” entstanden 
ist, wirken 30 Schülerinnen und Schüler 
aus Baden-Württemberg, dem Saarland, 
Rheinland-Pfalz und Frankreich mit. 

Unsere Eigenproduktion „Wir sind ganz 
junge Bäumchen“ – benannt nach dem 
Lied, das Alfred Cahn 1941 im Lager für 
seinen Kinderchor komponiert hat – geht 
von der in Gurs entstandenen Musik und 
Kunst aus. Im Mittelpunkt steht die in den 
künstlerischen Erzeugnissen zum Ausdruck 
kommende ungebrochene Schaffenskraft 
der deportierten Jüdinnen und Juden, 
die bis in unsere Gegenwart Hoffnung 
schenken kann, dass das wahrhaft Mensch-
liche sich auch unter zutiefst entwürdi-
genden Bedingungen behaupten kann.

	▶ Mittwoch, 22. Oktober um 17 Uhr:  
Aufführung im Schlosskeller des 
Saarbrücker Schlosses im Rahmen 
der Gedenkstunde aus Anlass des 85. 
Jahrestages der Deportation in das 
Lager Gurs. Nach der Gedenkstunde 
besteht die Möglichkeit zum Besuch 
des Historischen Museum Saar mit 
der original erhaltenen Haftzelle aus 
der NS-Zeit, die an die Rolle des 
Saarbrücker Schlosses als Sitz der 
Gestapo erinnert und eng mit der 
Deportation nach Gurs verbunden 
ist sowie der Ausstellung „Gurs 
1940“ in der vhs im Alten Rathaus.

	▶ Freitag, 24. Oktober um 19 Uhr: 
Aufführung im Salmen Offenburg.  
Im Anschluss findet ein Podiums- 
gespräch mit Dr. Kurt Salomon 
Maier, der als 10-jähriger Junge aus 
Kippenheim deportiert wurde, Staats-
sekretär Volker Schebesta sowie 
mitwirkenden Jugendlichen statt. 

	▶ Samstag, 25. Oktober um 19 Uhr:  
Aufführung im Musée d‘art et 
d‘histoire du Judaïsme Paris mit 
anschließendem Podiumsgespräch. 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. 

Bei der Gedenkstunde im Saarbrücker 
Schloss ist die Platzwahl frei. 

Für die Aufführung in Offenburg 
und Paris ist über folgende Website 
eine Platzreservierung möglich:
www.junge-theaterakademie-offenburg.eu

Wir sind ganz junge Bäumchen
aus fernem Heimatland, 
von einem bösen Förster 
entrissen mit Gewalt.

Alfred Cahn / Leopold Rauch (Gurs 1941)

Termine


